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Karlsruher
Intelligenz - und Wvchcn - Vlarl .

Mittwcch drn ti . Juny 1817 .
Mit Großherzoglich Badischem gnädigsrem Privileg io .

Polizei ) - Verfügung .
Die Brodabgabe betreffend .

Es sind verschiedene Beschwerden dahier vorgebrachr worden , daß die Bäcker di - Abgabe « nielnerBrodsorten , umer dem Vorwand verweigern , daß die Käufer ihre Kunden nicht seyen, oder daß ousichen zuschwarzem Brod auch weißes oder mürbes nehmen müßten .
Dieser Mißbrauch wird hierdurch wiederholt verboten , und die diesseitige Verordnung vom 29 . August» - I - 8 - 3 - andurch erneuert , wornach die Bäcker verbunden sind. Jedermann , ohne Unrersch '. ed , ob er ein

gewöhnlicher Kund « sehe oder nicht , jede Brodsorte abzugeben , bei Vermeidung der angedrohten Sir - fen , von
L — 10 und ro Reichsthaler , auch Einstellung der Bäckerei .

Von vorstehender an die hiesige Bäckermeister erlassene Vervrbnuna wird daS Publikum hierdurch milder Aufforderung in Kenntniß gefetzt , jedes diesir Verfügung widerstrebende Benehmen der Bäckermeistersogleich dakier anzuzeigen .
Karlsruhe den 5. Juni 1817 .

Großherzogliches PolizeiAmt .

Bekanntmachungen .
Der hiesige Bürger und Schloffermeist . r Lud¬

wig Müller bat sein am Eck der Erbprinz . « - und
Aarlssteaße gelegenes dreistöckigtes Wohnhaus an ei -
nen Ausmärker um 11500 verkauft , welche- hier ,
durch zur allenfallsigen Auslssung bekannt gemacht
wird . Karlsruhe den 5 . Juni >8 > 7.

Bürgermeisteramt und Sradtrath .

DaS ohnlängst dahier entstanden « Gerücht , daß
«in hiesiger Wurstmacher Waasensteisch zu seinen Wür¬
sten c nommen habe , wird auf Verlangen dtS Klägers
nach gepflogener Untersuchung und Bestrafung der
Derlsumder dadurch öffentlich als grundlos und er¬
dichtet « klärt . Karlsruhe den Z . Juni > 8 » 7.

Großhrrzogl . Siadlamt .

Ettlingen . lSchuldenIiquidation . s Aur Pas »
sivschulbenLiquidanon mit Len Gläubigern deS aus
tem rufsischcn Feldzug «8 ' r nicht mehr zurückgekehr .
»eo und in Folge der ergangenen GeneralVerorbnung
für todr « klönen Droßherzogl . Bad . TrainSoldaten
Andres Reissenauer von Malschz, wurde Lagfahrt
auf Montag den 2Z . Juni d . I . anberauml , an wel¬
chem Tage sich dessen Gläubiger bei dem TheilungS -
Kommijsariat rn Malsch « » finden , und ihre Forderun -
gen unier Vorlage der BewersUrkunden gehörig liqui -
diren sollen , bei Strafe des Ausschlusses .

Ettlingen den 29 . Mai « 8 > 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

Rastadt . fSchuldenliquidation . s Wer etwa -
an den in Gant geralhenen Glaswirtd MaihiaS
Kleinperer , von Gaggenau , zu fordern hat , soll
sich Mittwoch « den 25 . d . M . auf dem RaidhauS
daselbst bei Vermeidung de» Ausschlusses von der
Masse unfehlbar melden .

Rastatt den r . Juni > 8 l 7 >
Großhrrzogl . zweites Landamt .

Stein . sSchuldenliquidation . s Wir haben
Schuldenliquidation verfügt '. Gegen Johann Georg
Sailer , Mczger von Königsbach , auf den 19 . Juri ,
d. I . auf dem Rathhaust daselbst.

Gegen die nach Rußland auSwandernde Peter
Weber von Singen . Christian Ktpse von Alei-
nenSteinbach , und Karl Kl « , ule , ledig , van Wil¬
ferdingen , auf den 16 . Juni d . I . zu Wilferdingen
im Adlerwirrhkhause .

Stein den 22 . Mai 18 ' 7«
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Asträg «.
( 2 ) Karlsruhe . sHausversteigerung . ^ Don¬

nerstags den 12 . Juni d . I . Nachmittags z Uhr
läßt Bäckermeister M irch sem >n der kleinen Her -
rengasse neben Bordenwirker Lang und Schumacher
Kiefer gelegenes astöckigteS Wohnhaus sammt Hof -
rait » und Hintergebäude Rro . 2 . bezeichnet aus freier
Hand öffentlich an den Meistbietenden versteigern .
Er ladet die Liebhaber ein « da- HauS in Augen »



schein zu nehmen , und bei der Versteigerung sich
einzufinden . Die Bedingungen kann man der Geoßh .
SlabtomlSrevisorat erfahren .

Karlsruhe den 4 Juni > 8 ' 7 -
. Großü . StadramisReviforat .

<r ) Karlsruhe , izjsserversteigerung . f Bis
Donnerstag den ly . Juni werden in d . m Keller deS
Mechanikus Drechstecschen Hauses folgende
wohlgcbalkcne weingrüne samniküch nur Eisen deschla -
gene Fässer , nämlich : 5 Stuck 5 bis 8 Ohm bal¬
lend , , 0 Stück 1 bis Fuber ballend , 8 Stück
2 bis 2 Fuder balrend , rietst sonstigem Faß - und
Dandgeschirc Vormittags 8 Uhr öffentlich vecsteigerr
werden . KarlSiuhe den ro . Juni > 817 .

Großb . StadtamtsRevisorat .
< z ) Karlsruhe . fHauSvertauf oder Nermie -

Ihung . , Da ich auf den Oktober d . I . mein Etablis¬
sement in die Aähcinger Straße verlege , so gebe ich
» uf diese Zeit mein zu einem Kaufladen bequem ein¬
gerichtetes in der langen Straße gelegenes und mit
Hintergebäuden versehenes dreisiöckigtes neues Wohn¬
haus entweder in Aeilbestand oder auch als Eigenthum
weg, wie ich Liebhaber finde , und mache dieses hier¬
mit bekannt , damit sich allenfalifig « Liebhaber melden ,
und solch,- einsehen können .

Kanditor Dennig .

Pachtaaträg « « » d Verleihungen .
LogiSDerleihungen in Karlsruhe .
( , ) KarlSru he . jLogiSVerlcihungen . j In dem

Mechanikus Drechslerschen Hause dahier , wel .
cheS vor der Hand beibehaltcn wird , sind auf den
2Z . Juli d . I « folgende Wohnungen , wovon die bis¬
herigen Miethleute hierumen genannt werden , zu ver¬
leihen , und können alltäglich eingesehen werden :

, ) des ParaplueFabrikaM Bare di .
r ) - Buchhalters K a v a l l 0.
z ) . Schuhmacher Hündie .
4 ) . Aostgeber Kranz .
5 ) - Schuhmacher Hartlep .
6 ) - Frau Buchbinder Gauß .
7 ) - Revisor Gerwig .
8 ) - Wäscherin Dürrmever und
9 ) - Stallknecht KasparS Wittwe .

DaS öiäbere ist bei hem Handelsmann Bitter und
den Gebrüdern Blechnermeist - r Drechsler dahier
zu erfahren . Karlsruhe den 9 . J „ ru 1817 .

Ervßb . Stad >anne !li »v>soral .
Bei dem Mühlburger Thor Nro . izr , find im

untern Srcck zwei tapezierte Zimmer mu oder ohne
Möbel sogleich oder auf den 1 . Juli zu beziehen.
Nach Verlangen kann auch Siallung für Pferd « ab¬
gegeben werden .

Im Hause Nro . 5 . im inner » Zirkel neben bs«
Aarisluher Hol ist ein Logis für einen ledigen Herrn
mit Berr und Möbel zu verleihen .

Bei Küfermeiffer Fischers Wittwe in der
Kceuz . ass- ist ein Zimmer für letige Personen zu ver¬
mieden und sogleich oder auf den rz . Juli zu beziehen.

I " meinem neuerbauten Eckhaus neben der re»
formuten Kirche ist der mittlere Stock zu verleihen ,
bestehend in 5 tapezirten Zimmern , wovon Z heizbar
sind , nebst Magdkammer , Theil am Keller , Wasch¬
haus , HolzremiS , und kann am rz Juli bezogen
werden . Christian Schnabel .

In der langen Straße Nro . izz . sind zwei , drei ,
auch vier Zimmer mit Küche zu vermiethen ; auch
können auf Verlangen noch einzelne Zimmer mit Bett
und Möbel abgegeben werden , und auf de » t . Juli
zu bezieken.

Bei Karl B raunw arth an der Kronengafse
find zwei tapezkte Zimmer mit Bert und Möbel für
ledige Herren zu verleihen , und können täglich be¬
zogen werden .

E >n Zimmer mit Möbel - ist sogleich oder am
1 . Juli zu vermiethen . Das Komproir dieses Blar -
teK sagt wo .

In dem Hinterhaus Nro . 7 . in der Waldhorn -
Straße sind 4 gut ausgemachte und neu lapezirle Zim¬
mer , alle heizbar , entweder im Ganzen oder einzeln
zu vermiethen , und können nach Verlangen sogleich
oder auf den rz . Ju ' i bezogen werden .

Bei Bäckerin , ister W a g n e r neben dem Ochsen
ist auf den rz . Juli hintenaus ein Logis zu verleihen .

In der verlängerten Spitalstraße Nro . 10 . ist der
mittlere Stock in z Zimmern , wovon r tapezier sind,
in Küche, Keller und HolzremiS bestehend , zu verlei¬
hen , und auf den rz . Juli zu beziehen.

Bei Hvfschmid Kübler in der Waldhocngasse
ist ein Logis für ledige Herrn mit Bett und Möbel
zu verleihen , und kann sogleich bezogen werden .

In der alten Herrengasse Nro . 19 . ist ein Logi-
mit Bett und Möbel für ledig« Herren täglich zu
vermiethen .

Nro . r 4 . in der alten Aronengasse ist ein LogiS
zu vermiethen , bestehend in Z Zimmern , einer Magd -
Kammer , Keller , HolzremiS , und kann auf den rz .
Juli ober auch früher bezogen werden .

In der Akademiestraße find zweiZLogiS für le¬
dige Herren zu verleihen ; das eine im untern Stock
von zwei Zimmern , nebst Stallung für zwei Pferde
und Bedieutcnzimmer ; das andere im Hintergebäude ,
« l« großes und ein kleines Zimmer , welche viertel¬
jährig ober monatlich vermiethet werden . Wo f sagt
das Komploir dieses Blattes .



Bekanntmachungen «
( , ) Dur ! ach . jNachricht an die Grvßherzogl ,

Dienerschaft . ! Von den noch nicht anders abgetre¬
tenen FruchlbesolcungsAnweisungen de« künftigen
auf den 2Z . Oktober verfallenen zweiten Quartals

für i8 > 7 übernimmt die unterzeichnet .' Stelle zum
Behuf de« WiederVerkaufs der Früchten an die Un -

lerlhanen von heute an annvch bis zum 25 . dieses
das Malter Korn und Gerste zu 18 fl - und da «

Malter Dinkel zu iz fl . so viel davon bis dahin an

sie überlassen werden wollen , und versichert dafür

gleich baare Be ; .,blung .
Durlach den 6 . Juni i 8 > 7-

Eroßkerzogl . DomanialBerwaltung .
( 1 ) A a r l « ru h e > (Dienstgesuch . ) Ein examinir -

ter TheilungScribent , der über seine Kenntnisse und

sittliche « Betragen gute Zrugniffe ausweisen kann ,
wünscht eine Stelle als TheilungsKvmmissär oder

auch a>S AwtsrevlsoratScribenl sogleich anlreten zu
können . Das Nähere wolle man auf portofreie Briefe
von Hru . Sekrelair Ziegler in Karlsruhe gefälligst
erfahren . Karlsruhe den 6 . Juni i8 > 7 -

st ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Nächsten Freitag
den , z . d . Nachmittags Z Uhr wird auf diesseitigem
Bureau ein QuerFortePiano mit sechs Oktaven in
Kirschdauwholz durch die gewöhnliche Siebung ausge¬
spielt . — Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht , damit die LoosJnhaber der Ziehung bei¬

wohnen können .
Karlsruhe den io . Juni > 817 .

Großherzvgliches Polizeramt .

( t ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen . ) Tau .

send Gulden liegen gegen gerichtliche Versicherung zum
Ausleihen parat . Wo ? sagt das Kompkor dieses
Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . ( Kapitalgesuch . ) Auf den 2Z .
Juli d I . »«erden irou fl . zu 6 pCt . auf ein Haus
hier gesucht, wo erste gerichtliche Hypothek und kop¬
pelte Versicherung gegeben wird . W ) ? sagt das

Acmploir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . (Musikunterricht . ) Ein jun -

ger Mann , welcher über zwölf Jahre Unterricht im
Klavier . Guitarre und im Singen erlbeilt hat , hält

sich seit einigen Tagen in leinen » Beruf - Geschäfte da¬

hier auf , und könnte täg -' ich noch zwei Stunde für

Instructionen abgeben . Wer geneigt wäre , solche nun

für sich zu benutzen , beliebe sich »m Komploir diese «
Blattes erkundigen zu lassen, wo das Nähere hierüber

angegeben wird .

(z ) Karlsruhe . (MeßwaarenEmpfehlung .)
Madame Dubost , Modehändlerin von Strasburg ,

hat die Eüre die Damen dieser Stadt zu benachrichti¬

gen , daß sie so eben allhier mit einem sehr schönen

Assortiment von weisser Stickerei anaekvmmeu ist, als :

Hauben , Ekemisetten , Schleier ew koston , Garnitu »

ren , aller Sorten StickereiArbeiten ,n Tüll . Sie ar¬
beitet auch auf Bestellung , und macht Versinkungen
ins Ausland . Jdrr Butik ist Nro . , 5, , gegenüber
dem Aähringer Hof .

fr ) Karlsruhe . (MeßwaarenEmpfehlung . )
Unterzeichneter macht einem geehrten Publikum be¬
kannt , daß er zu Schröck am Rhein mit einem Schiff
voll wohl ossortirtem Steingut oder sogenanntem weis-

sem und rvtbem Porzellan , bezeichnet mit dem Namen
Wolterwan « , angekommen ist . Er verkauft um
die billigsten Preise auf hiesiger Messe . und sein Stand

ist am Markt an der langen Straße .
Bernhard Herrig . «

(r ) Karlsruhe . (Bekanntm - chungsEmpfeh -

lnng . j Fuhrmann Walz zci ^t einem verehrlichen

Publikum ergebenst an , daß er jeden Montag Mit¬

tags in kiesiger Stadl im Gasthiss zur Stadt Stras¬

burg von Neuenbürg ankommt , u Dienstags Nachmit¬

tag « um r Uhr wieder dahin zurücksähck . Er besorgt
alle diese Route betreffenden Aufträge , so wie Pakets

zur richtigen Ueberlieferung , und bilkel , ihm hierin

geneigtes Zutrauen zu schenken. Zugleich empfiehlt
er seine im Gasthvf zur Sradt Stra «burg dabier er¬

richtete Niederlage von vorzüglichem Deinacher Mine¬

ralwasser welche« pr . Krug zu 7 kr . abgegeben wird .

( z ) Karlsruhe . ( Anfrage und Bitte, ) Man

hat vor einiger Zeit in einem Hause , dessen man sich
nicht mehr zu erinnern weiß , einen grün seidenen

StockNezcnschirm stehen lassen. Man diklet daher

diejenigen , bei denen ein solcher fremder Schirm sich
vorfindet , denselben im Hause des Komincrzienralh
Kayserö abzugeben .

, ( r ) Karlsruhe . fDienstg,such ) Es wünscht
eine Person , die mir guten Zeu ^niff - n versehen und

in allen weiblichen HandArbe . te " erfahren ist, auch mit
Kindern umzuarhen weiß , bei einer Herrsch ',fr alS
Stuben - oder K '.nLsinacchen Uiiteczukommen . DaS

Näbere ist >m Komploic dieses Blaue » zu erfahren .

( 2 ) Karlsruhe ( Dienstgesuch ) . Ein Frauen¬

zimmer , welches ln allen fein - n weiblichen Arbeiten ,
als : Kleidermachen , Lücken , Festuriren , auch >m Ko¬

chen wohl erfahren ist , sucht bei ein r Herrschaft akS

Hausjurigsir einen Platz zu erhalten . Näh . re Aus¬

kunft »st im Metzger Föri >erischen H,use bei der

Mlle . Langendvrfin der Waidgasse zu erfahren .

( r ) Karlsruhe . ( Dienügcsuch ) E n Frauen¬
zimmer , welcher alle Haushailunesgeschäfte wohl ver¬

sieht , auch in Kleibeimachcn bewandert ist , und die

beste A ugiusse hat , sucht als Hausjungfer bei einer

Herrschaft einen Platz zu erhalten . Das Nähere er¬

fährt man auf dem Komplott dieses Blatte « .
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